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Grüne Kreuze
Überall ln Deütschland nnden Sie derzeit
qrüne Kreuze in den Eeldern. Was sollen die

Am 4. Sepiember 2019 hat das Bnndesmi-

nisteriüm für tandwirtschafl gemeinsam mit
dem tsundesumweihinlsterium ein soqe-

nanntes Agmryaket verabschieder.

Seitdem geht in vielen lrndwirlschaftlichen Betdeben dle Angst

unl, dass damit jeglich€ Prcduktion auf dem 
^cker 

und im Stall

erschwet und in Einzelfälen nahezu unmaslich semacht wird. Die

Maßnahmen greifen massiv in die Eigentumswefte von uns land
witen ein. Einzelne l]ächen werden weatlos urd könn€n nicht
mehr ftir die Nahrung smittelproduktion genutzt werden. Dje Eolge:

lebensmiltel werd€n aus dem Au§and imponiert, oh.e Rücksichl

darauf, wle sie dolt erzeuglwurden. Das kann nicht im Sinne des

Die zahlreich€n Verbote tuhren däzu, dass die Enräge sinken. Die

Vemorqunq der heinischen Bevölkerunq mit rcqionalen Produt
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ten ist gefährdet. Auch das widerspricht dem Wunsah des Ver-
bmuchers. Zunehmend veßuchen tmditionell€ Landwifte, dieser
Entwicklung durch Umstellüng anl bioloqische Landwirts€haft zu
begegnen. Dies fühn durch ein zunehmendes Überangebol äuch
in diesem Markt zu einem gewaltigen PreisdnLck.
Eine Gruple von unabhängigen, engagieten Landwlfien möchte
mit dem Aulstelen der gIünen Kreuze auf das jetzt massiv eln
setzende Höfe Sterben (vor allem kleine und mittlere bäuerliche
Färilienbetdeb€) aufmerksam machen.
'Wir stellen k€ine Forderungen. Die srünen Kreuze sollen als
Mahnrng an die Gesellschafr verstanden weden, sich dem Wert
der heimischen Landwinschalt bewusst zr welden.
Noch jst Zeit zu handeln, weil die B€schlüsse noch den Bundeslaq
passierEr müssen Sprechen Sie lhren regionalen Abgeordneien
an- Vielen Dank für thre Unteßtützung

Ihr Bauer aus der Na.hbaß.haft

I

Be derGemeindeWeissa.h imTal ist zum nä.hstmogli.hen
z€ tpunk foLgende unbefristeteVollzelrnell€ zu besetzen,

Mitarbeiter (m/w/d)
im BürgerbÜro

Das vieLeirigeAufgabenqeb et umfasrt a leAngel€genheiten im Bere ch

des Pas, Melde undGewerbewesensewieAufqaben m BereichStandes

ömt undTräuungen. Oas Burqerburo ist erst€ Anlauf unn Inrö'-rrrönr
stellederBÜrqer m Räthaus

5ie verlüqen über €ine abqe5chlo$ene Berlfsausbildunq zurzum
V€rua tunqsfachangenelte/n bzw. d€n erfolqrei.hei Abs.hlu$ d€r
Fachpdf ungAL I fürVeMalt!ngsanqeste lt.n oder der LäufbahnprÜfung
fürden mittleren nichfi echnis.hen VeMakunqsdien5t

Berufserfährun9 und Fachkenntnisse aüs den genannten Berei.h.n s nd

vönVorteil, jedo.h keine Bedlnqung WtreNarten zlve ässiges, selbst

standrqes und veräntworrunqsvol e5 arb€iten, Teamfähiqkeit, Einsatz'

freude, F exib litärsow,e BelastbarGirau.h bei starke m arbeitsänfa ll.

Di€ aß1elung und V€rgütunq erfolg:t in einem unbeläst€ten Bes.hf
tigungsverhältnis aurde. GrLhdtage des rarirved6qs der ötrentlichen
Dien+es (TVöD) mit den im öffe.tli.hen DienstÜblichen Leinungen

Für wete.e auskünfte steht lhnen Hen Maximilän s.zuka unter Telefon

071911511-19 oder per E M.il ndximiliän.s.zuka@we ssach_ m täl.de

lhre a!$aq€kräftigen Bewerbungsunt€r a9€n senden sie bi5 §pätestens
o3.g.b!9 an das Bürqermeister.mt weissä.h lm Tal, Kir.hb€rq 2+4

Zl554weissa.himTal.GerneauchperE.Mail:bma@wei5sa.h m-ta de

we tere nformationen zurG€meind€weise.h imTalerhahen sie äuch

lnterlewweissa.h lm talde

Kulturkreis

vfisi: N:lfiffi*".

Vortragsreihe:
50 Jahre Mondlandung

. Wissenswertes tund umdd Mond

EMLd Mül er, 30.09.2019 19:00 Uhr

Bi du ngszenlrun Weissa cher T.l, Bibliolhek

. Ge$hichte der Raundahrt

Or Chhsloph Nbldeke 14102019,19:00 Uhr

Bi dunaszenrum l,l,bisacherTat. Bibtioüek

. Homo Digitalis - Ein kurz€r Blick in eine
digitalisierendc welt

PtutDr. HelnzVogqenrei.r, 21.10.2019, 19:00Uhr

Büeeft.us U eMissach, Bürgeßaat

. Übdlebon im Wenräum ,
Lebenserhaltungssysteme

Dr Gisela oetßll 2511.2019,19:00 uhr

BüA€rhaus UnleM ssach Bürge6aat
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